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Guten Tag, 
ein Baguette, 

bitte.

Welches soll 
es denn sein? Das 
Sarmantine®? Das 
Fleurimeuline du 

Papé®?

Nein, 
nur ein 

Baguette.
Ja, aber Sie 

müssen mir schon 
sagen welches, 

Monsieur.

So eins 
dort.

Nein, das 
andere…

Das 
Câlinette®?

Pfff…

Câlinette…

Ach, geben 
Sie mir einfach 
zwei Rosinen-
schnecken.

Pierre Mayou? 
Sie kommen 

gerade recht. 
Ein Paket…

Für 
mich?

Das Grand 
SiÈcle® mit Mühl-

steinmehl?
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Für die 

  S
ache!
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… Denn wenn wir mal 
genau überlegen, inwieweit 

gehört mir dieses Geld 
überhaupt?

Ein alter, seniler Herr gibt 
mir den Code eines anonymen 

Kontos, weil er mich für meine 
GroSSmutter hält, okay…

Macht 
das dieses Geld 
damit zu meinem 

Geld?

Und was 
ist das eigentlich 
für Geld? Vor dem 
Fiskus versteckt? 

Gestohlen? 
Was tun?

Ich weiSS, 
was du meinst, 
es war sicher 
dumm, Pierrot 

etwas davon für 
sein Kollektiv zu 
schicken. Aber ich 
wollte sehen, ob 
es funktioniert… 
ob ich mich wirk-
lich von diesem 
Geldhaufen be-

dienen kann.

AuSSerdem kommt die 
Knete aus einem dieser 
Steuerparadiese der 
Haifischfinanz! Alles, 

was ich hasse!

Tja, stell dir vor, ich kann! Ich bin einfach in die Schweiz 
gefahren, habe ein Konto eröffnet, eine Summe überwiesen 

und ein paar hunderttausend Euro bar abgehoben, das war’s! 
Und all das mit einem breiten Lächeln.

Ich kann beliebig über dieses 
Geld verfügen, ist dir das klar?! 

es ist der totale Wahnsinn!

Aber aufgepasst, 
Juliette, ich hab 
nichts für mich 

genommen!
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